
 

      13. Oktober 2010 
An den  
Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
Herrn Hans-Jürgen Petrauschke 
Kreisverwaltung 
 
41460 Neuss 
 
 
 
 
Antrag zum Kreisausschuss 03.11.2010 
Verwendung der Erstattung beim Wohngeld von € 11,5 Mio. 
 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
der Rhein-Kreis Neuss soll nach dem Gesetzentwurf der Landesregierung aufgrund 
fehlerhafter Berechnungen bei der Reform des Wohngeldes bis zu € 11,5 Mio. vom 
Land NRW erstattet bekommen. Dieses Geld soll an die Städte und Gemeinden 
weitergeleitet werden. 
 
 
Begründung: 
 
Die Städte und Gemeinden im Rhein-Kreis Neuss haben die zu viel gezahlten Mittel in 
den vergangenen Jahren bereits finanziert. Zudem geht es vielen Städten und 
Gemeinden erheblich schlechter als dem Kreis. So drohen Schließungen sozialer 
Einrichtungen und Erhöhungen von Gebühren für die Bürgerinnen und Bürger in den 
Kommunen. Der Kreis sollte daher seinen Städten und Gemeinden helfen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
    Rainer Thiel 
  -Vorsitzender- 


